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Meteorologische Beobachlunqen zuLaibach. !

- Barom'eter. l Thermometer . ! W i t t e rung .

Monath, / ^ « h . ? ^ i t t ^ , Abends.! Frll). M'tt. Abend- F,«h Milta^ Äbe^d!
^ ' Z.^ ^ j Z. j '̂ . j , i . ^7« K.j W >s?s^ j k.! W bis 9 Uhr. bis Z Uy«. di^l lhr.

Iuly Zo 27 109 l? i o 2 27 9.4 ' — 12 —! 20 — 17 vleocl. l , l i ler. s.^rlier.
3 l 27 9 ^^27 9<ä «7 9,0 — »4 — ' 2 » — i l l Nebel. heiter. heiter. !

August » 27 9 0 , 2 7 9,7 27 »0.9 — ,6 — 20 — 18 heiler. heiter. schön. «
2 ?7 la,/ i 27 i»,5 ,7 i i,5 — »5 — 2 , — 18, heiter. heiter. Ne^en. ^
2 27 » l55 27 " 5 27 107 — .7 — 2, — 19! schon. heiter. s.heiter. !
4 27 l a ? ' « ? ! » » , ? «7 9 6 ! ^ »6 — 22 — 20 ^ ie l - t l . heiter s.heiter. !
5 2 ? c.,6 27 9,8 27 9̂ ,3 7 ^ i? - ^ 22 — 20 neb!. heiter. s.heitre. '

Gubernlal - Verlautbarunqcn.
Z. 6<)3< C o n c u v s - E r l i c u e r u n q . aä Nr . 9820.

( l ) Die Etelle eines C^uechetcn an dcr uallemsch - deutschen Hauvtswule zu
Vegl ia, c.uf der In je l gleiches 0lahmcns, womlt eln aus dem Rcllglonsfonde
silcßendcr I lyr^sgehalt oon ôc> st. M . M . u,i0 die Psllcht verbunden ist, das
Ami eines Eatechcren auch ander Elementarmadchenjchule daselbst zu versehen,
ist nock> unbeftyt.

Diejenigen, welche den Wunsch hegen, diese Strlle zu erlangen, haben
»hre eigelchändlg geschrleb^nei Gcsuche, welche nebst d.n übrlqen gewöhnlich er-
fordcrlnD^n FeugnlAn, »nsonoevhrit auch m«t den Zeugnissen über die Eatechetik
und Pedagogls, '0 nne über die uollkomnnc K nntmß der deuischen und ualie-
mschen^p'^che zu beurkunden si»d, an dleses Gubernium blS Mltte September
d. I . eilizuftnden.

K. K. Uln'. küstenland,sches Gubcrnium. Triest am 19. Iu lp 1823.

Kreisämtliche Verlautbarung.
Z. 89g K u n d m a c h u n g . Nr . 6.

(1) M i t hoher Gubermal-Vcrordnunq vom 1«. März d. I . / ?a^l 3525, ist
die Vervachlung dcr Vorspann für das Mllltariahr 1824 in den dlcfkre,sigen sechs
Malschstationcn: We,xclberg, Treffen, Neustadt!/ Landstraß, Tschatesch und
Mött l ing, anbefohlen wolten.

I n <̂ olge dessen wird d»e dießfallige Behandlung, und zwar: für die Marsche
station Weifclberq, Treffen und Landstraß am 6. September d. I . Nachmitrag von
5 bis 6 Uhr^ für die Marschstatlon Neustadt!, Tsckatesch und Möttl lng hmge-
yen am s) September d . I . , ebenfalls Nachmittag von F b,s 6 Uhr in dem Amts-
lrcale der betreffenden Be;uksob,,cfeit, und in der Marschstation Tschatesch in
loco des Or t s , m jener zu Motl l ing in dem stad'tlscheyHause daselbst Stat t haben/
wobey die Pachtunternehmer zu erscynnen haben.



Die Bedingnisse können entweder bey dem k. k.Kreisamte zu Neustadtfsoder
am obigen Hage bey der Üehanolungs - Eoinmission eingesehen werden.
> « ^ . ^ . Vorläufig findet man )ed ĉh bekannr zu g^ben - -
- a) daß der gegenwartige PachtprelS an der Marjchstation Weixclbera pr.
DferdundMctte . . . . . . . 2a kr M M

M j>ep der Marschstation Treffen . . ^ . . ^ " ^
» U,^ - Neustadtt . . . , ' ^ ^ 7 ^ '.

^ ^ . - ^ ^ndstral) ' - - . . . 20 - - ,
^ ^ T s c h a t e s c h ' . . . . . „ ^ ^ . ^z

- . '< Viottl lng . . . 2g ' " '
iestehe, und den bey der Minuendo-Licitatwn für das M.l.iarjahr 1624 Mindest.
mthenden ln die Pachtung überlassen werden wi rd ; " l .nvc, l ,

^ d) muß stch der Pa.yter ausweisen, für jcden Fall tagltch und zwar in dcn
Sat l .nenNeustadr l Treffen und We„elberg, S?chs hafbe Vorwinnswä/en

M ^ t . ^ 7 ^ " ^ ^ ' " ^ ^ ^ " ' ^ . / " ^ N Stationen ^andstraß, Tschatesch un)
Mot t mg h.ngeg.n nur die palfte davon bercir halten zu können, zu welchem

haft"t f l ießen kann ^ ^ " ' " " ^ ' " ^ ° ^ " ' " ^ " " " ^ " ' ^ "'lche er jedoch
. ^) wird der Pachter verbunden seyn, jede ankommende Vorspann berech-

t.gte Partey, w.e auch kle.ne Transporte oon 2 bis ^ Wag n eb'n so m auf-
gehalten wener zu befordnn,als grö^re Transporte, welche denselben vorlau-
sig werden bckannt gemacht werden;

ä) muß der Vorspanns-^pachicr für d̂ e pünctliche Erfüllung seiner aufha-
benden Verbindlichkeiten eme Sicherheit oder sid jussonsche Eautlon, und zwar
sur Neustadcl, Welxelbcrg und Treffen im Werih von ^ao si. M M , für
Landstraß , Mott lmg und Tschatesch von 100 fi. M . M . zu leisten lm Stand«
sepn.

K. K. Kreisamt Neustadtl am 24. I u l y 1823.

^ ^ ' o ^ - ^ . V e r l a u t b a r u n g . N r . 6583
(1) ^ n Gemaßhelt der.hohen Gubernial-Verordnung vom 2/.. v. M , ?.

9873, w,rd zum Behuft der, für die im hiesigen Strafhause angeüeil^cn 10 Auf-
seher beyzuschaffenden Tuchhosen, die Minuendo-L.cltallon am i u . Auaust früh
um 9 Uhr bey diesem k. k. Kreisamte abgehalicn werden.

Bey welcher zu erscheinen die Unternehmer mir dem Besätze geladen wer-
den, daß das dlcßfalllge Tuchmuster, wie auch de Kostcnüwschlaa, hleramts in-
den gewohnlichen Amtsstunden eingesehen werden könne. ^ ^

^ Kreisamt Laibach am 2. August 182).

^ A e m t l i c h e V e r l a u r b a r u n q e n. ^ ' ^
« 3-29! - L l t l r a t l ons -Ankünd igung «ci Nr. Z233.
M der Mauthgefallen voi^Wegmauth in Merslopol.a und Brüclenmauth m
W , > <>. M""ania des ^zlulner ^ten Gränz-Infanterie-Regiments.
M (1) ^n Gemaßheu der hohen Earlstadter Warabdlner - General-^ommando-Vev-

»rdnungvom 2 l . Nov. 1822, R. 4641, w.rd zur öffentlichen Kenntniß gebracht.



' Es wMen r^tge W ? ^ u t t t z ' ^ück rwhWKn^ l ^ H^^rkeldcs Ezlu'ner / te8
Gränz- Ncquncms bn) Ver 'ch^Vt ig ' lob l^^ rwädter^BMäde/ 'm dtr W u n g
Carlstadram 5o. August t ^ H , um 3 Uf f r '^öMistag , auf die Zeit v o M ^ / N o i
vcmber 182) dls Ende October i üz t t , qcqen Einnahme de-r, vok der hrhen^an-
dcsstelle bereits besiatlqren , auch schon bestch-enden ranffmaßigen 5axe, unter V o r -
behalt der h>. chlobl. m die Vcrpachtuna,aeaeben^'wor5
über oab Ztayeee ln Nachftchcnd'tm b W e h ^ ^ ^ ' , " " - 1 - > ^ i>i'!^ ^ ^ ' ? ' ' ^ ^

iltcne. ^ a suf dcr I'oMhincr ? o i M b M ä f b h a Ü M r a f e zuMes lo^Äi
stMlchc!Wegm^uch/von^clrW(wl^weyMmw^^Mff^^^
Msrüfsprnb zahrllchcr 5-22 fi.) H H ' M f ^ / ' t z M e -Künf T^ls ind î wey Hundert
Zwanpq Zwey Gulden 2c) 2)6 M s. M . , und^ ' ' ' s ' ^

2tenb. die auf der Banal - Posi^raße^ in HostÄnin aufgestellte Brucken-
mauty, von Carlstadt ^ stunde ^nlfcvnt >' uck-'deliÄusrufspl cls fahcllchcr iaa6
ft>>4H 2M k,.,, Sage ^mlousend Neunhunderr ?)ieunilg fecĥ s Gulden ','2 2^3 fc^
?. ))t.. angcvor^cn, lm ^ e g t der HftVnlUHcn ^lc^aUon verstergerr,,^id an den
Melna^ndcn üb.r^ßcn. ^ " '^-7 '?^ . ^ ^ l ^ ^ ! ^ ^ ' ^ ^ , ^ . , ^ .) '', ^ ' " ' /

M ' b c y diesen Mckuch-'Gfationen z Ü ' M M m q ' M ' ^ ^ und
Unterkunft des Mauth-Em'nch.ners vorhandenen Maulbgcbaude und Hofstellen
werden, und zwar Merslopolw äut emcm Känzlcy-, drcv Wohnnmmern, zwep
Küchen, zwey Hpelskammcrn,/ünm dabey llcgtnden Küchengartcn von 3l>< Joch;
Moslama ader aus drey U).hnvi:nlncrn, ^vcy Küch.n und einer Speiskammer be-
sieyeno, zuglnch mit an d/n^ErstMr'a^egen e^n^ b̂  auf.die Dauer der
Pacht,c»!. u.',n.lss<n. '<'^ ' '̂ '' ' " .. ,,^ ,,̂  '

Zur wlcal lon und Etsschung dieser Mauthen wird jedermann zugelassen/
welcher dle vorg schrl̂ bcne ^aut,on zu leisten lm'Ztande ist, und nicht noch ein
anoercö off^ntllches Amr bekleidet, das l,t m keiner Staatsbcdlenstung steht.

D l c ^ ^ c l o n d,e zu daß der Pa yter :ur
Slcherstrllung des AcrarS den monathlich ausfallenden Pachlbetrag alle Monath
in voraus da,- erlegen, und den sechsten Thett des Pachtbl'Nags, oder den Pacht-
b?tt>?g m t Enoc jedes MünachS bar erlegen, und den vierten Theil des Pacht-
bccrags oer.ypor-czlren muß. Dle Wahl dlescv Bedmgnisse wird den Erstchern
üb.rlaisen, »edoch hac dle^iautlon enr<veder ln barem Gelde gesicherten Hypothe-
ken/ oder m öjfencilchcn ^ondg'Obllgatlonen zu bestehen, welche letztere nach dem
zm Zelt des Eontracrs>Äbsylusscs bestehen wcrdeivdcn bör.semaßî en Eurs, auf
T < ^ l . reduclvt «ligcnommcn wcrden.^ . ,

' Wollte dle^autlö/, auf unbew^liche Nealita^en gesicherd werden , so. muß je-
dev Pachtlul'ilge darüber dle obrigkeitlich bestätigte Schatzungourkunde ma dem
grundbücherllchcn AuSzug der etwa darauf haftenden Schuloen und andern La-
sten vor der Versteigerung dleser Pachtgefalle der Exarrondlrungs-EoMmission vor-
legen, wo jene dcr Erltcher auf lhre Kosten in die gerichtliche Vormerkung ge-
bracht, und dles.m Regiment gehörlg bestätigter zur Aufbewahrung übergeben,,
nach Verlauf Erfüllung der emgegangenen Ver-
bmdllchkeiten aber ein und anderm hinterlegte Eautlon uiid sonstlg beigebrachten
Urkulidln den Eigenthümern zurück eing'cantworrü Mrden. > ' ' ,



942 —>

/ " Der, fr'iftere 5rtracl dieser Ma'^^en und die übrigen A-l>ationsbed'>nnlsse
sind vl>n be',te an benm Z,l'.,iner Gran: - Regiment und am 3aae der Versteige
runss einzu^en. v'-htlie^ib?r werden daher ^u dieserLicitatlon blemit eingeladen.

Cavlstadl am 25. Iu ln ,82^.

Z. 697. ^ < k 'c i ta. l ionl l -ssundmackuna. (,)
^u r Venschaffuna der, den dl<-ßort'a>n benden^lmtsdienern mit 1. Geotember

l . I , auf ein we»seres Iahr^ebührenden ncuenLwr6e, bestehend für jeden in
einen Rocke, Pemkle.de u.zd einer Weste, dann in emem Hute und e»nem vi«<
Stiefeln , w.rd am ,^ . des l. M . in dem Amtslocale dieser k k. Zsaatsbuchhal-
^uni d,e Mlnuendo-",cttn:cn f,übe von c, bs 12 Uhr abgehalten werden, wozu
daher dle ^leferunqslustiacn eina^laden werden. '

Von der k. k. illyr. ZtaatsbuchhallUlig. kaibach am 3. August ig,z3.

3» <>) ' "
D a s hohe k. k. Gene,a l -Rechnunqs-Di rec tor ium h ^ t , kraft Dec'et?s vom

, . v . M , , ^ . ^ . ^97 , dieser Ht'alsduckhaltunq zur Llquldirunq des?7lequisitions^
»vescnst de> Pr^v in ; Nrain, aus den Krieqs. Epochen vl)n den Jahren i?«.?, ,8«5
und l8c>6, dle Aufnahme von mehreren Aushülfsbeamten, mit dem Taalobne
von 1 ft. E. M . , auf die Dauer von sechs Monathen zu bewilligen gerUbet.

Dle Kandidaten um dicse Diensscsp'atze haben sich
2) über lhre mtel!ecn,ellen Eigenschaften /
1̂ ) übcr ihre etwaige frühere Dienstleistung/ und
0) üb r ihre Mora l ' tar ,

mittelst schriftlicher gehörig belegter Gesuche unmittelbar an diese Staatsbucbhal« '
tunq m verwenden, bey w?lcher sie sich auch einer schriftlichen Prüfung, sowohl in
der Rechenkunde als dem Concepte zu unterziehen haben.

Von der k. k illyr. Htaatt'buchhaltung Laibach am 4. August 1823.

Vcrmlschte Verlautbarungen.
Z 692 G d i c t. <>?»- , ^ > ^

(,) Von dem B-zirksgerichte haas.erc; wird bekannt qemacht: M seo auf Ansüßn
deS v^ rm M^h.as WoM"ger, Steuer Oinn.hmcr in haa^era^<. pra.'3 ü "?ulu ^ ^
in die erccuci^e off.'nlllcke '^rstc.g^unq dcr, »regen scdul^iqen ,<^ ft s,mmt linsen
und Orccut.o.lslos«cn ..1 qcr.1>tliche O^cutlon qeloqenen, dem 5t,omas S k o f f a e h ^ «
der Herrsof t va'S^elq slid R ct. Nr. O70), zlnßb^ren, uno nach Ablua dcr L,ft « ^
b6o ft. 5« kr. qcribtlich qoU)ayten Gnk .ldhu..e im Dorfe 5i.e.er/orf aewissi.et ^

.^u ol scm (.inde w^roen nun 5 «lcitat.on.n, und zwar oie erste auf d.k 2 / Au ,«3 '
die zw.'.te auf oen 27 Hcpt.mocr »md dle oritte auf den 27. Occober .«23. jeoer.ek um
9 Udr < r̂uh lm O t e ^cdcroorf m.t d.m Anh.nqeausqeschriecen, daß
!uat weder b.o der e r ^ n no V zweyten F.'.l .etbun,stagsahung weder über «ocb auck
um den Schätzun^wertl) hlntanqegeden werden tonnten solche bey oer dritten auck u n t «
der Sckaounc; v<raußcrt werden wi rd . " " ^ " — «

Die Schätzung uno oie Licitationsbedingnisse können täglich bey diesem Gerichte eing«.

^ Bezirksgericht haasberg am g. I u l y ,622. ^ ^ '
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Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .

I . gl)3. G e t r e i d - Z e h e n t - V e r p a c h t u n g . si)
Den 5. September 1623^, Vormittags 9 Uhr, werden in der Rentamts-

Kanzley der k. k. Religions-^onds^Herrschaft'Michelstctten nachbcnannte, zu die-
ser Staatsherrschaft gehörige Getreid- und Jugend-Zehente, als:

i n der G e t r e l d - Z e h c n t Gemelnde.
Post-Nro. 1 Obcrfernlg Post-Nro. i 5 Kreutzberg

— 2 Moisesberg — 16 Ambroßyberg
» . I Salloch — 17 Michelstetten
^ . ^ Gllne — 18 Adergaß
« . 5 Lachovttsch — ĉ) Oberfcld
— 6 Duorje — 20 Mitterdorf

^ 7 Grad — 21 Ollscheak
«^ 6 Ulrichsberg — 22 Wmklern
«« c) Unterfcrnig — 23 Lausach
— 10 S t . Mart in — 2/̂  Hülben
— 11 Dobrava — 26 Mille
— 12 Poschenig — 26 Waisach
— i3 Kerstetten — 27 Suchadosse
— 14 Stephansberg — 26 Jugend;, zu Hrassje,

dann aber am 6. September 1823, Vormittags y Uhr, in dcr Rentamts'Kanz-
ley der k. k. Cameral-Herrschaft Lack/ die zu dem Religionsfonds-Gute Bischof-
Lack gehörigen/ Getreid-und Erdapfel-Zehente von den Gemeinden Petsch,
Rattesch/ Zarz / H. Geist, Hülben, S t . Barbara er S t . Oswald, Gabersberq,
Klenoberg und Sabathberg/ auf drey nacheinander folgende Jahre, nähmlich
seit i.November 1623 bls hin 1826/ licttanto verpachtet, zu welchen Verstei-
gerungen nebst den Zehentholden auch die andern Pachtlusilgcn mit dem Bemer«
ken eingeladen werden, daß außer dem den Zehcntholdcn in der gesetzlichen Frist
von 6 Tagen gebührenden Ein standrechte,, nach abgeschlossenem Protocolle kem nach-
traglicher Anboth mehr angenommen wird.

Verwaltungs-Amt Michelstatten den 29. I u l y 1823.

Z. 914 V e r l a u t b a r u n g. ( i )
' Am ly. Auguft ,823 werden in der Amtscanzley des Vcrw. Amtes der k.k.

Staatsgütc'r zu Neustadt! die, am 3. Iuny d. I . versteigerten Dominical-Grund-
stücke/ für welche der chehin bestandene Pachtschilling nicht erreichet wurde, noch-
mahlen im Wege der öffentlichen Versteigerung, frühe von 9 bis 12 Uhr , und
Nachmittags am nähmllchcn Tage von 3 bis 6 Uhr, und Tags darauf den 20.
August zu den gewöhnlichen Amtsstundcn die, beyder am 3 . , ä« und 5. I u n y
abgehaltenen Versteigerung um die ehehinigen Pachtschillmge nicht an Man^n ge-
brachten Zchente aller Ar t ; dann am 21. des nah.nllchen Monaths gleiche Pacht-
gegenstande, und die Dominical-Mahlmühle nebst der Flschcrey am Gurkftusse

(Zur Beylage Nr. 63 )
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" des Staatsguts Weinhof, auf 6 Jahre lang in Pacht versteigert werden / wozu

Pachtlustige hiemit vorgeladen werden.
Verwaltungsamc der vereinigten k.k. Staatsgüter in Neustadtl am 2^. Iuly 182.) .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 694 L i c i t a t i o n s « E d i ct. ad. Nr. 555.

(1) Von dem Bezirksgerichte Raomannboocf wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Es fqye auf.Ansuchen des Franz Praprotnig, nomine seines Weibes Maria gcbohrnen
Deschmann von Laufen, wegen richng gestellten eheweiblichen Helrathguicö pr. ^20 ft. e.
5. c.» in die exccutive Feildiethung der dem Joseph Dcschmann gehörigen, zu Vormarlt
sub Nr. 7 liegenden, der Herrschaft Radmannsdorf sub Urb. Nr. ^ 7 dieüstbarcn, mit -
gerichtlichem Pfandrechte belcgtin, und auf 2727 ft. 3o lr. gerichtlich g».sclähU'n Pude ge
williget, und es seyen zur Vornahme der Llcitation 3 Tagsahungcn, und zwar oic er<
ste auf den 5o. Iuny , die zweyte auf den 3». Fuly und die drlltc auf den 0^. August d.
I . , jederzeit Vormittag »on 9 bis 12 Uhr in loco Vormarkt Nr. 7 nnt dcm Beysa:)e feft>
gesetzet worden, daß falls diese Realitäten bey der ersten, oder zwc^ccn ^citanon nicht
um oder über den Schähungswerty an Mann gebracht werden könnten, felde bey der
3 Feilbiethungstagsayung auch unter dcmftlben hintan gegeben werden würden. Die Rea-
litäten tonnen besichtiget, die Llcitationsdetingnisse aber so wohl hicrorts in den gcivöhn-
lichen Amtsstunden, als auch bey den Licitatlonen eingesehen werden. Os werben dcm»
nach aNe Kauflustigen, insbesondere aber die intabulirten Gläubiger, ols Anna Deschmann,
Maria Deschmann, Mathias Papplcr, Blas Gaspcrin, und Hcrr Johann Dcu, alü väccr«
lich Franz de Paula Dcuschen Vermögensüberhader, zur Verwahrung ror aNfälligcn Nach-
theilen, zu den Licitationen zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 6. May 1623.
A n m e r k u n g . Nachdem bey der ersten und zweyten Licitation sich kein Kauflust»«

ger gemeldet hat, so wird am 5c>. August iä25 zur dritten Licitation geschritten werden.

Z. 906. < S d i c t. Nro. 5 n .
^ (1) Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird besannt gemacht: <Zö scy auf

^ Ansuchen des Damian Braune zu Gottschee, gegen Jacob und Mina Opplch zu Obern,
wegen schuldigen 60 ft. M M . und Nebenverbindlichkeiten, in d»e cxecutive Versteige«
rung der dem Lehtern gehörigen, auf 5oo ft. M . M . gerichtlich geschätzten Realität zu
Obern, und der gepfändeten Mobilien gewilliget, und hierzu drey Termme, das ist der
»a. I u n y , io . Iu ly und »». August d. I . Vormittags um 9 Uhr mit dem Bcvsatze an«
geordnet, daß wenn das gepfändete Vermögen bey der ersten oder zweyten Frist nicht >
wenigstens um den Schähungswerth oder darüber an Mann gedrackt, sclbes bey dec
dritten auch unter demselben hintan gegeben werden wür^e. Die Beschreibung der Rea-
lität und die Licitationsbeoingnisse erliegen in dieser Gerichtstanzley zur Gmücht.

Bezirksgericht Gottschee am 6. May 1623. ° > «
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Ieilbiethung ist kein Kauflustiger erschienen.

Z- 9"7« . E d i c t. Nro. 8a9,
(») Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gotcsche« wird anmit bekannt gegeben: E5

sey auf Ansuchen des Andreas Vldmer von Moschwald, als E.s'onär dls Handlungs-
yauses Pachcr et Comp. zu Trieft, gegen Maria Krcnn von Obcrlaschin, n-gcn schuld«,
gen 740 ft. M M . c. 5. <:., in die erecutive Versteigerung der der Lctztcrn gehörigen, auf
»0» ft. M . N . gerichtlich geschätzten 3j4 Hübe zu'Obcrlosckin, und der a u f i s t 43kr.
aeschäylen Mobilicn gewilliget, und hierzu drey Termine, das ist der 19. August, 16.
September und »4. October d. I., ' jcdcö M,chl Vormittags um 9 Uhr mit dem Bey'
latze bestimmt worden, daß wenn obige Realität und die gepfändeten Fährnisse weder
bey der ersten noch zweyten Tagsatzung um den Schähungswerth odcr darüber an Mann>
gebracht, sclde bey der dritten auch unter demselben hintan gegeoen werden würden



Die 3icltatlon3bedmgniffe und Bcschr.cibung der Rcal'ttät f^nncr tagNss In dicscr^n't'-
kanzley oder am Tage der Versteigerung im Orte der Realität eingesehen wcrccn.

Bezirksgericht Gottschee am itt. Iuly iÜ25. ^ _^^_^

Z.' 9 0 8 . ^ ^ " " " " ' " ^ ^ ° " ^ "d" " i "c t. . ( i ) ^
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiernit bskanmt gemacht: (̂ s

sey auf Ansuchen des handlungshauses Drockcr et Fabncius zu 0 ratz , gegcn Ios. Fink
zu Koflern, wegen schuldigen 2«4si. 12 kr. M M . , in die cxccutlve Vclstciqcrung der^cm
Lehtern gehörigen, auf 700 fl. M M . geriä tlich gesclahtcn 5)4 Baucls Hu^e zu Koftern^
und gleichzeitig der auf 92 st. M M . geschaßten Mobilicn genU!igct, und hierzu drey Tcr.
mine, das ist der 26. August, 22. September und 28. Öctobcr d. I . Bcrmtttacs um 9
Uhr mit dem Beysaye anberaumt srorten, daß wenn obige Pfandungssiuckc )i?tdcr bcy
der ersten noch zweyten Feilbicthung um ten Säähunqswerth eter 'darüber an Mann
gebracht werden könnten, solche bey der dritten aucb unter demselben hintan geaeben
werden würden. Die Licitationstedingnisse und Realitäten Beschreibung tonnen täglich
in dieser Gcrlchtsr'üNjley oder am Tage der Belsteigerung cinglschcn weltcn.

Nezirtsgericht Gottschee am 22. Iuly 1L23.

z. H »»75. A m o r t i s a t i o n s . Sdict . (3)
Von dem Bezirfsgerichte Frendcnthal wird hiermit bekannt gemacht: Essen auf

Ansuchen deß Georg Anton Iauernig, von Sapa, in die Einleitung zur Amortisirung
der Intabulationscertificate folgender Ulkunden, wclcke auf der ihm ^edörigcn, zu Sa«
p0 liegenden, dem Gute Rottenbüchel sub Rlct. Nr. 78 und 60 zinsbaren ^3 Kauf,
rcchtsdubc und Dominicalacker mtabulirt sind, als:

1. Des Eherertrages do. 2. Octobcr ,7^6, zwischen Juri Mallcck ,md Katharina
Kontscheg, rücksichtllck des Zudringens der Lctztern pr. /io ft., dann der ältculicbcn Ab»
fcrtigung dcs Ierni , Andrä, Marcus, Franz, Helena und Mitza MaNeck, pr. io fl. für
jeden, oder 6« ft. L«N. für alle. ' -̂  '» '»r

2. Dcs vom Ierni Malleck ausgehenden, an'den Gaspar Katschcg lautenden Schuld,
rrlefes vom 26. Iuny 27b«, pr. ,6 ft. LW.

3. Des rom Nähml.chen ausgehenden, an Juri Wogrin lautenden Schuldbriefes
dd. H. May 177a, pr. 2a ft. LW.

^6 an Joseph Pirr ausgesicNtcn CHuldbricfcs dd.

5. Des Mocsprotocolls dd. , , . i ^ tab . .5. Februar ,786, desGeoi-aD^niscir, we.
«fn emcr ausgestellten Schuldobllgatlon rvlder Juri MaNeck, dd. »3. Juno »772, vr
iaa ft. LW., gewiNigct worden. ^ v // , ^

(>s werden daher alle ftne, welche ouf gedachte Urkunden und rücksicktlich die dieß.
fälligen Intabulationscernficate einen Anspruch zu machen vermeinen, erinnert, selben
bmnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem Bez.
Gerlchte sogewiß geltend zu machen, widriqens ftlbe nach Vcrlouf dieser Frist auf weite«
rcs Anlangen des Bittstellers für getödtet, kraft, und wirkungslos erklärt werden würden.

Frcudenthal am 9. Octobcr 1622.

Z7'8ft5 " ' . ' " ^ - " ^ ' " " (1)
Eine bedeutende Herrschaft in Unterkrain benötiget einen Bezirks-Richter.

. Wer sich zu dieser Stelle geelgnct findet und hiezu Lust hat, kann bey dem Buch-
händler Korn in Laibach nähere Auskunft erhalten.

3« 904 N a c h r i c h t . (1)
Es werden 2600 st. M. M. gegen große Sicherheit gesucht. Wer dielen Be-

trag darleihen wil l , beliebe sich dasselbige bey Herrn Dr. Repeschitz anzumelden.
Laibach den 6. August 162Z.



Z. 915,. ?> li H a u s zu v. e rka u fe n. (1)
^ Das Haus Nr . 7/, in der untern Schischka, bestehend aus Z Zimmern / 1

Küche, 1 Keller, l Dreschboden und 1 Sta l lung, nebst 2 dlzu gehörigen Gar-
ten, wird käuflich hintan gegeben. Die Kauflustigen können das Nähere zu jedex
Stunde im nähmlichen Hause einhohlen.

Z. 9,3 Q u a r t i e r e zu v e r l a i s e n . (,)
Auf kommende Michaeli ist^ein Quartier, bestehend in drey Zlmmern ohne

Einrichtung, mit ;wev separaten Ausganqcn, und allenfalls mit emem geraum:-
<;rn Keller, im Bestand zu verlassen. Das Nähere erfahrt man im Zeittmgs«.
Compto»r.

I m Hause Nr. 16, in der Capuziner-Vorstadt, ist ein Quartier mit drey Zimmern^
Küche, Spcis, Keller, Holzleqc und Dachkammer, für kunftigeMichaelizeit zu verge«
len. — Auch sind sechs A'k^r am 3aibachcr Felde auf's>:chs nacheinander folgende Jahre,
von M iche l 1823 an, in P ĉhc zu übcrlasscn Das Nähere erfährt man im nähmlcken haust',.̂

I m Haufe Nr. 259 am Platz ist auf künftige Michaeli für eine lcdige Person im^
dritten Stock, ein schöncs Ziemer mit odcr ohne Ginrichtung zu vergeben. Das Nähere
erfährt man im nähmlichen Pause im ersten Stock.. . '-

^ ZV ̂ 35, '"—^"^-—" , ^ ^ ^ 2 t ' ^ z ^ ^ s " ^ . , ,̂  (2) ^ '
>)',.rll starfcrn Betricb elncr schcn gangbaren ^cdcrh,andlung, so wie zur Bearbeitung

dcö rollen Leders rclschicdcner ',?.is'nnl^er'Nahlncn ha>endcn, Gattungen, wünscht der
Inhaber einen Compagnien zu cchalcen. Auch kann' dieser Handel sammt Wclkstälte'
in Pacht vergeben werden.

Die nähere Auöl'unft darüber zu erbaltcn, belieben sich Licbbabcr in portofrcyen
Briefen oder persönlich an den Inhaber deü Hauses Nr. 24 in der Völkelmartter Vorstadt
zu Klaqenfurt unter Aufschrift ^V. I . zu venrenden.

Z . ^57. P f e r d e m i t und ohne W a g e n zu v e r k a u f e n . . "(5)
(5s sindmS, t t i ch z w e v 'g u tö und <; c su n d e W a g e n P fe r d e, Eisenschimmel,

vom unqal'scl-cn Schlage, m,t einem g u t c o n s e r v l r t e n g r ü n l a c k i r t e n W a g c n
mi t eisernen Axcn, stahlenen Federn, mit Koffer und Laterncn^c. versehen, um se h r'b i l-
l i g e n P r e i s tägUa) aus freyer Hand zu verkaufen.

Das Nähere erfährt man zu Sittlch bey Herrn A n dreas Pacher , im soaenänn«
i e n P a r a d e i 5 . ^ ^ ^ ^ .

Z . 679. . ^ n z e i g e. ^ ( ^
(FS smd mehrere aanz trock.ne, zwey und drey Klafter lange Z immer , ssußboden-

Tlplbäu^ne, auch Fußboden. Breter zu vergeben. Näheres erfährt man im ^eitunas'
6ompto«l-.

Verzeichlliß der hier Verstorbenen.
Den 3 i . Iuly iL23.

Gregor Iellenitfch, Schneiderlehrj., alt 17 I . , bey St. Florian Nr. 47, am Lungenbrand.
Den 1. August.

Dem Andreas Matheu, Schiffm., s. S . Barthelmä, alr 14 I . , in der Tyrnau Nro. 47,
an, Abweichen.

Den 2. Märt. Tomz, Schiffm., alt 77 3-, in der Tyrnau Nro. 3, an der Emkräftung-
5.


